
Datenschutzerklärung

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Organisation. Datenschutz hat für den
Frauenverband Courage e.V. einen hohen Stellenwert. 
  Diese Datenschutzerklärung klärt Sie über die Art, den Umfang und Zweck der Verarbeitung
von personenbezogenen Daten (nachfolgend kurz „Daten“) innerhalb unseres Onlineangebotes
und der mit ihm verbundenen Webseiten, Funktionen und Inhalte sowie externen
Onlinepräsenzen (nachfolgend gemeinsam bezeichnet als „Onlineangebot“). Unser
Onlineangebot dient den satzungemäßen Zwecken unseres Vereins: der Förderung des
Zusammenschlusses der Frauen in der BRD zur Wahrung ihrer Interessen, insbesondere für
die gesellschaftliche Anerkennung und Durchsetzung der Gleichberechtigung der Frau, sowie
der Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des
Völkerverständigungsgedankens. 
  
  Eine Nutzung der Internetseiten von Courage ist grundsätzlich ohne jede Angabe
personenbezogener Daten möglich. Sofern eine betroffene Person (Nutzer*in) besondere
Angebote über unsere Internetseite in Anspruch nehmen möchte z.B. Anfragen oder
Bestellungen über das Kontaktformular oder über e-mail, könnte jedoch eine Verarbeitung
personenbezogener Daten erforderlich werden. Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten
erforderlich und besteht für eine solche Verarbeitung keine gesetzliche Grundlage, holen wir
generell eine Einwilligung der Nutzer*in ein.
  Im Hinblick auf die verwendeten Begrifflichkeiten, wie z.B. „Verarbeitung“ oder
„Verantwortlicher“ verweisen wir auf die Definitionen im Art. 4 der Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) und unsere Liste der Begriffe weiter unten.
      
  Name und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen
  
  Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, sonstiger in den Mitgliedstaaten
der Europäischen Union geltenden Datenschutzgesetze und anderer Bestimmungen mit
datenschutzrechtlichem Charakter:
  
  Bundesvorstand des Frauenverbands Courage e.V.
  Holsteiner Str. 28, 42107 Wuppertal, Deutschland
  Tel: 0202 - 4969749
  e-mail: courage-geschaeftsstelle@t-online.de
  Webseite: www.fvcourage.de
  
  Arten der verarbeiteten Daten
  
  - Bestandsdaten (z.B., Namen, Adressen).
   - Kontaktdaten (z.B., E-Mail, Telefonnummern).
   - Inhaltsdaten (z.B., Texteingaben, Fotografien, Videos).
   - Nutzungsdaten (z.B., besuchte Webseiten, Interesse an Inhalten, Zugriffszeiten).
   - Meta-/Kommunikationsdaten (z.B., Geräte-Informationen, IP-Adressen). 
  
  Kategorien betroffener Personen 
  
  Besucher*innen und Nutzer*innen des Onlineangebotes, Mitgliedsfrauen, Spender*innen,
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Unterstützer*innen, interessierte Personen, die unsere per E-Mail oder Online bereitgestellten
Informationen nutzen oder unsere Informations- und Werbematerialien bestellen (nachfolgend
als betroffenen Personen oder „Nutzer*innen“ bezeichnet). 
  
  Zweck der Verarbeitung 
  
  - Zurverfügungstellung des Onlineangebotes, seiner Funktionen und Inhalte. 
  - Beantwortung von Anfragen und Kommunikation mit Nutzer*innen. 
  - Sicherheitsmaßnahmen. 
  - Reichweitenmessung/Wirkungsanalysen 
  
  Verwendete Begrifflichkeiten 
  
  „Personenbezogene Daten“ sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder
identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen; als
identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere
mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu
Standortdaten, zu einer Online-Kennung (z.B. Cookie) oder zu einem oder mehreren
besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen,
physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität
dieser natürlichen Person sind. „Verarbeitung“ ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter
Verfahren ausgeführte Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit
personenbezogenen Daten. Der Begriff reicht weit und umfasst praktisch jeden Umgang mit
Daten. „Pseudonymisierung“ die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, dass
die personenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer
spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen
Informationen gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen
Maßnahmen unterliegen, die gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer
identifizierten oder identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden. Als
„Verantwortlicher“ wird die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere
Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von
personenbezogenen Daten entscheidet, bezeichnet, in diesem Fall der Frauenverband Courage
e.V. und die Personen, die autorisiert sind, mit Personendaten umzugehen. Der Kreis der
Personen, die innerhalb des Frauenverbands Courage e.V. Zugang zu personenbezogenen
Daten hat, ist auf Bundesebene auf die Mitglieder des Bundesvorstands und ausgewählte
MitarbeiterInnen beschränkt wie die Buchhalterin oder die Mitglieder eines Finanzteams. Auf
der Ortsgruppenebene auf Mitglieder des Ortsvorstands, die Kassiererin und ggf. die
Beauftragte für Netzwerksarbeit. „Auftragsverarbeiter“ bezeichnet eine natürliche oder
juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogene Daten im
Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 
  
  Erbringung unserer satzungs- und geschäftsgemäßen Leistungen 
  
  Wir verarbeiten die Daten unserer Mitgliedsfrauen, Unterstützer*innen, Spender*innen,
Interessent*innen, Bündnispartner*innen, Zuwendungsempfänger*innen,
Zuwendungsgeber*innen oder sonstiger Personen entsprechend Art. 6 Abs. 1 lit. b. DSGVO im
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Rahmen unserer satzungsgemäßen Ziele. Im Übrigen verarbeiten wir die Daten betroffener
Personen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO auf Grundlage unserer satzungsmäßigen Ziele und
Interessen, z.B. wenn es sich um administrative Aufgaben oder Öffentlichkeitsarbeit handelt.
Die hierbei verarbeiteten Daten, die Art, der Umfang und der Zweck und die Erforderlichkeit
ihrer Verarbeitung bestimmen sich nach dem zugrundeliegenden Zweck des Verhältnisses.
Dazu gehören grundsätzlich Bestands- und Stammdaten der Personen (z.B., Name, Adresse,
etc.), als auch die Kontaktdaten (z.B., E-Mailadresse, Telefon, etc.), die Vertragsdaten (z.B., in
Anspruch genommene Leistungen, mitgeteilte Inhalte und Informationen, Namen von
Kontaktpersonen). Wir löschen Daten, die zur Erbringung unserer satzungsgemäßen Zwecke
bzw. zur Erreicherung des Speicherungszwecks nicht mehr erforderlich sind, in
Übereinstimmung mit den gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, Gesetzen und Vorschriften. 
  Viele Nutzer*innen haben dem Frauenverband Courage e.V. bzw. seinen örtlichen
Vertreterinnen in der Vergangenheit die Erlaubnis zur Erfassung und Speicherung
personenbezogenen Daten wie Adresse, E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer gegeben
zur Aufnahme in E-Mail-Verteiler oder bei der Bestellung von Informationsmaterial. Die örtlichen
oder zentralen E-Mail-Verteiler nutzen wir zur Versendung von Informationen, Einladungen,
Erklärungen usw. im Rahmen unserer satzungsgemäßen Arbeit. Diese persönlichen Daten
werden lokal vom Bundesvorstand oder den Ortsvorständen bzw. ihren Beauftragten
gespeichert und gepflegt. Eine anderweitige Nutzung oder eine Weitergabe an Dritte erfolgt
nicht. 
  Wer unsere Einladungen und Informationen nicht mehr erhalten möchte, schreibt bitte eine
E-Mail an die Absenderadresse, dann wird die Adresse umgehend gelöscht, sofern zugleich
das ehemalige Bestehen einer Einwilligung bestätigt wird. Erfolgt kein Widerspruch, gehen wir
von Ihrer Einwilligung aus, dass wir Sie auch zukünftig mit Informationen versorgen dürfen.
Dieser Versand erfolgt auf Grundlage einer Einwilligung der Empfänger gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a,
Art. 7 DSGVO i.V.m § 7 Abs. 2 Nr. 3 UWG. Kündigung/Widerruf .
  
  Hosting und Logfiles 
  
  Die von uns in Anspruch genommenen Hosting-Leistungen dienen der Zurverfügungstellung
der folgenden Leistungen: Infrastruktur- und Plattformdienstleistungen, Rechenkapazität,
Speicherplatz und Datenbankdienste, E-Mail-Versand, Sicherheitsleistungen sowie technische
Wartungsleistungen, die wir zum Zwecke des Betriebs dieses Onlineangebotes einsetzen.
Hierbei verarbeiten wir, bzw. unsere Hostinganbieter Bestandsdaten, Kontaktdaten,
Inhaltsdaten, Vertragsdaten, Nutzungsdaten, Meta- und Kommunikationsdaten von Kunden,
Interessenten und Besuchern dieses Onlineangebotes auf Grundlage unserer berechtigten
Interessen an einer effizienten und sicheren Zurverfügungstellung dieses Onlineangebotes
gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO i.V.m. Art. 28 DSGVO. 
  Die Internetseite des Frauenverbands Courage e.V. erfasst mit jedem Aufruf der Internetseite
durch eine betroffene Person oder ein automatisiertes System eine Reihe von allgemeinen
Daten und Informationen. Diese allgemeinen Daten und Informationen werden in den Logfiles
des Servers des Hosting-Anbieters gespeichert. Erfasst werden können die (1) verwendeten
Browsertypen und Versionen, (2) das vom zugreifenden System verwendete Betriebssystem,
(3) die Internetseite, von welcher ein zugreifendes System auf unsere Internetseite gelangt
(sogenannte Referrer), (4) die Unterwebseiten, welche über ein zugreifendes System auf
unserer Internetseite angesteuert werden, (5) das Datum und die Uhrzeit eines Zugriffs auf die
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Internetseite, (6) eine Internet-Protokoll-Adresse (IP-Adresse), (7) der Internet-Service-Provider
des zugreifenden Systems und (8) sonstige ähnliche Daten und Informationen, die der
Gefahrenabwehr im Falle von Angriffen auf unsere informationstechnologischen Systeme
dienen.
  Bei der Nutzung dieser allgemeinen Daten und Informationen zieht der Frauenverband
Courage e.V. keine Rückschlüsse auf die betroffene Person. Diese Informationen werden
vielmehr benötigt, um (1) die Inhalte unserer Internetseite korrekt auszuliefern, (2) die Inhalte
unserer Internetseite zu optimieren sowie (3) die dauerhafte Funktionsfähigkeit und Sicherheit
unserer informationstechnologischen Systeme, und der Technik unserer Internetseite zu
gewährleisten. Diese anonym erhobenen Daten und Informationen können durch den
Frauenverband Courage e.V. einerseits statistisch und ferner mit dem Ziel ausgewertet werden,
den Datenschutz und die Datensicherheit in unserem Verein zu erhöhen, um letztlich ein
optimales Schutzniveau für die von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten
sicherzustellen. Die anonymen Daten der Server-Logfiles werden getrennt von allen durch eine
betroffene Person angegebenen personenbezogenen Daten gespeichert.
  
  Löschung von Daten 
  
  Die von uns verarbeiteten Daten werden nach Maßgabe der Art. 17 und 18 DSGVO gelöscht
oder in ihrer Verarbeitung eingeschränkt. Die bei uns gespeicherten Daten werden gelöscht,
sobald sie für ihre Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind und der Löschung keine
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Sofern die Daten nicht gelöscht werden,
weil sie für andere und gesetzlich zulässige Zwecke erforderlich sind, wird deren Verarbeitung
eingeschränkt. D.h. die Daten werden gesperrt und nicht für andere Zwecke verarbeitet. Das gilt
z.B. für Daten, die aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen aufbewahrt werden müssen.
Nach gesetzlichen Vorgaben in Deutschland, erfolgt die Aufbewahrung insbesondere für 10
Jahre gemäß §§ 147 Abs. 1 AO, 257 Abs. 1 Nr. 1 und 4, Abs. 4 HGB (Bücher, Aufzeichnungen,
Lageberichte, Buchungsbelege, Handelsbücher, für Besteuerung relevante Unterlagen, etc.).
  
  Maßgebliche Rechtsgrundlagen 
  
  Nach Maßgabe des Art. 13 DSGVO teilen wir Ihnen die Rechtsgrundlagen unserer
Datenverarbeitungen mit. Sofern die Rechtsgrundlage in der Datenschutzerklärung nicht
genannt wird, gilt Folgendes: Die Rechtsgrundlage für die Einholung von Einwilligungen ist Art.
6 Abs. 1 lit. a und Art. 7 DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung
unserer Leistungen und Durchführung vertraglicher Maßnahmen sowie Beantwortung von
Anfragen ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung
unserer rechtlichen Verpflichtungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO, und die Rechtsgrundlage für
die Verarbeitung zur Wahrung unserer berechtigten Interessen ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.
Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen
natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art.
6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. 
  
  Sicherheitsmaßnahmen 
  
  Wir treffen nach Maßgabe des Art. 32 DSGVO unter Berücksichtigung des Stands der
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Technik, der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der
Zwecke der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere
des Risikos für die Rechte und Freiheiten natürlicher Personen, geeignete technische und
organisatorische Maßnahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu
gewährleisten. Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit,
Integrität und Verfügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen Zugangs zu den Daten,
als auch des sie betreffenden Zugriffs, der Eingabe, Weitergabe, der Sicherung der
Verfügbarkeit und ihrer Trennung. Des Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine
Wahrnehmung von Betroffenenrechten, Löschung von Daten und Reaktion auf Gefährdung der
Daten gewährleisten. Ferner berücksichtigen wir den Schutz personenbezogener Daten bereits
bei der Entwicklung, bzw. Auswahl von Hardware, Software sowie Verfahren, entsprechend
dem Prinzip des Datenschutzes durch Technikgestaltung und durch datenschutzfreundliche
Voreinstellungen (Art. 25 DSGVO). 
  Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern und Dritten 
  Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung Daten gegenüber anderen Personen und
Unternehmen (Auftragsverarbeitern oder Dritten) offenbaren, sie an diese übermitteln oder
ihnen sonst Zugriff auf die Daten gewähren, erfolgt dies nur auf Grundlage einer gesetzlichen
Erlaubnis (z.B. wenn eine Übermittlung der Daten an Dritte, wie an Zahlungsdienstleister, gem.
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zur Vertragserfüllung erforderlich ist), Sie eingewilligt haben, eine
rechtliche Verpflichtung dies vorsieht oder auf Grundlage unserer satzungsgemäßen Ziele und
Interessen (z.B. beim Einsatz von Beauftragten, Webhostern, etc.). Sofern wir Dritte mit der
Verarbeitung von Daten auf Grundlage eines sog. „Auftragsverarbeitungsvertrages“
beauftragen, geschieht dies auf Grundlage des Art. 28 DSGVO. 
  
  Übermittlungen in Drittländer 
  
  Sofern wir Daten in einem Drittland (d.h. außerhalb der Europäischen Union (EU) oder des
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR)) verarbeiten oder dies im Rahmen der
Inanspruchnahme von Diensten Dritter oder Offenlegung, bzw. Übermittlung von Daten an
Dritte geschieht, erfolgt dies nur, wenn es zur Erfüllung unserer (vor)vertraglichen Pflichten, auf
Grundlage Ihrer Einwilligung, aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung oder auf Grundlage
unserer berechtigten Interessen geschieht. Vorbehaltlich gesetzlicher oder vertraglicher
Erlaubnisse, verarbeiten oder lassen wir die Daten in einem Drittland nur beim Vorliegen der
besonderen Voraussetzungen der Art. 44 ff. DSGVO verarbeiten. D.h. die Verarbeitung erfolgt
z.B. auf Grundlage besonderer Garantien, wie der offiziell anerkannten Feststellung eines der
EU entsprechenden Datenschutzniveaus (z.B. für die USA durch das „Privacy Shield“) oder
Beachtung offiziell anerkannter spezieller vertraglicher Verpflichtungen (so genannte
„Standardvertragsklauseln“). 
  Rechte der betroffenen Personen 
  Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende Daten
verarbeitet werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere Informationen und
Kopie der Daten entsprechend Art. 15 DSGVO. Sie haben entsprechend. Art. 16 DSGVO das
Recht, die Vervollständigung der Sie betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie
betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen. Sie haben nach Maßgabe des Art. 17 DSGVO
das Recht zu verlangen, dass betreffende Daten unverzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ
nach Maßgabe des Art. 18 DSGVO eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu
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verlangen. Sie haben das Recht zu verlangen, dass die Sie betreffenden Daten, die Sie uns
bereitgestellt haben nach Maßgabe des Art. 20 DSGVO zu erhalten und deren Übermittlung an
andere Verantwortliche zu fordern. Sie haben ferner gem. Art. 77 DSGVO das Recht, eine
Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde einzureichen. 
  
  Widerrufsrecht 
  
  Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO mit Wirkung für die
Zukunft zu widerrufen. 
  
  Widerspruchsrecht 
  
  Sie können der künftigen Verarbeitung der Sie betreffenden Daten nach Maßgabe des Art. 21
DSGVO jederzeit widersprechen. 
  
  Stand:  24.05.2018
  
  Datenschutzerklärung zum Runterladen
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